
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 16.12.2003 

 
im Jugendraum Stadion Nattenberg 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Rüdiger König CDU  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Rolf Breucker SPD  
Ratsherr Martin Buchheister CDU  
Herr Heinrich Caspari FDP Vertreter für Ratsherrn Holzrichter
Ratsherr Wolf Reiner Cassel LL Vertreter für Herrn Schnell 
Ratsfrau Renate Lazar Grüne Vertreterin für Herrn Bodenheimer
Ratsherr Friedrich-Wilhelm Lüttringhaus CDU  
Ratsherr Ulrich Siebensohn CDU  
Herr Dr. Hans-Peter Altrogge SPD  
Herr Hans Joachim Marin FRL  
Herr Kai Rodehüser CDU  

 Verwaltung: 
 Udo Golombek   
Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Reinhard Merkschien   

 Schriftführer/in: 
Frau Heike Jakobowsky   
 
Abwesend: 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Jens Holzrichter FDP  
Ratsherr Alfred Wilde SPD  
Herr Otto Bodenheimer Grüne  
Herr Gerhard Schnell LL  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Devrim Aytac FRL  
 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  17:51 Uhr 
 



   

 1. Öffentliche Fragestunde 
 Keine Anfragen 

 
 

  
  
 2. TuRa Brügge, Bau einer Umkleidemöglichkeit auf dem Sportplatz Brügge 

Vorlage: 366/2003 
 Herr Golombek schildert kurz noch einmal das Bauvorhaben von TuRa Brügge, 

welches am 24.09.03 in der vereinsinternen Sitzung beschlossen wurde. Lt. Fi-
nanzierungsplan soll die städt. Beteiligung 125.000 €, abzüglich der bereits ge-
zahlen Spende von 9.300 €, betragen. Dem Verein sei bekannt, dass die Rechts-
verbindlichkeit der städt. Beteiligung von der Rechtskraft des Etats 2004 abhängt. 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
 

 
 

 3. Beratung des Haushaltplanes 2004 
 Verwaltungshaushalt  

 
Herr Merkschien teilt mit, dass der Haushaltsansatz der HH-Stelle 1.560.5105.5 
(Leistungen des STL) von bisher 241.829 € um 5.000 € gekürzt werden soll. Die-
se 5.000 € sollen als neue HH-Stelle 1.551.7184.7 (Jährlicher Unterhaltungskos-
tenzuschuss TuRa Brügge e. V.) veranschlagt werden. 
 
Desweiteren sollen die eingesparten 9.300 € aus dem Vermögenshaushalt, die 
TuRa Brügge bereits als Anschubfinanzierung erhalten hat, neu unter dem Titel 
„Einmaliger Sonderzuschuss allg. Sportförderung“ veranschlagt werden. 
 
Der Ausschuss ist sich nach kurzer Diskusion einig, dass der Verwendungszweck 
der 9.300 € auf einer der nächsten Sitzungen beschlossen werden soll. 
 
Vorsitzender König fragt an, was sich hinter den 50.000 € der HH-Stelle 
1.560.5101.2 (Unterhaltung Sportplätze Höh und Honsel) verbirgt ? 
 
Herr Merkschien teilt mit, dass es sich hierbei um die Platzrenovation handelt, die 
alle 3 – 5 Jahre erforderlich ist. 
 
Herr Marin fragt an, was die HH-Stelle 1.560.5410.0 (Oberflächenentwässerung) 
bedeutet.  
 
Herr Walker antwortet darauf, dass es sich hierbei um die Entwässerungsgebüh-
ren  handelt, die HH-Stelle jedoch zur besseren Übersicht aus dem Sammel-
nachweis in die verschiedenen Bereiche aufgeteilt worden ist. 
 
Ratsherr Siebensohn fragt an, ob bei Plätzen in Eigenregie die Unterhaltungs-
maßnahmen auch so konsequent durchgeführt würden. 
 



   

Herr Merkschien teilt mit, dass dies von der Verwaltung und dem STL kontrolliert 
werde. 
 
Herr Merkschien gibt den Anwesenden bekannt, dass 15.000 € für den Prall-
schutz im Bergstadt-Gymnasium aus dem Schuletat zur Verfügung gestellt wer-
den. 
 
Vorsitzender König möchte wissen, was sich hinter der HH-Stelle 1.551.5300.8 
(Miete für Turnhallen) verbirgt. 
 
Herr Golombek teilt mit, dass es sich hierbei um die Miete für die Turnhallen Au-
gustenthal und Brüninghausen handelt. 
 
 
 
Vermögenshaushalt 
 
 
Herr Merkschien bittet, den zugestimmten Zuschuss für TuRa Brügge in Höhe 
von 115.700 € als HH-Stelle „Zuschuss Baukosten Vereinsheim TuRa Brügge e. 
V.“ zu veranschlagen. 
 
 
Vorsitzender König möchte wissen, was sich hinter der HH-Stelle 1.560.9351.3 
(Turn- Sport- und Arbeitsgeräte) verbirgt. 
 
Herr Golombek teilt mit, dass hiervon verschiedene Güter, die auf den Plätzen 
fehlen, wie z. B. Hürden oder Trainerbänke, beschafft werden können. 
 
 
Vorsitzender König teilt mit, dass die Höhe der Sportpauschale noch nicht fest-
steht. Nach derzeitigen Überlegungen des Landes solle der Landessportbund bei 
der Verteilung der Mittel nicht eingeschaltet werden. Einzelheiten müssten noch 
abgewartet werden.  
 

 Beschluss: 
 
Der Haushaltsplan 2004 wird einstimmig angenommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
 

 
 

 4. Beratung des Investitionsprogramms 2005 - 2007 
 Das Investitonsprogramm wird einstimmig angenommen. 

 
 

  
 
 
 



   

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
 

 
 

 5. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
  
  
  
 5.1. Bekanntgaben 
  
  
  
 5.1.1. Umzug aus der Kerksighalle 
 Herr Golombek teilt mit, dass der Umzug der Vereine einschl. VHS zwischenzeit-

lich erfolgt ist. Der Athletiksportverein wird zukünftig in der Westschule, die Be-
hindertensportgemeinschaft in der Turnhalle Buckesfeld, die VHS im Gymnastik-
raum Friedensschule „zu Hause“ sein.  
 
Ratsherr Lüttringhaus fragt an, ob der ASV auch zukünftig in der neuen Halle 
Veranstaltungen ausrichten kann ? 
 
Herr Golombek beantwortet die Frage dahingehend, dass in der neuen Sportstät-
te gerade für Veranstaltungen Räumlichkeiten wie Küche und sanitäre Anlagen 
zur Verfügung stehen. 
 
Ratsherr Breucker fragt an, ob durch Wegfall der Kerksighalle zusätzliche Haus-
haltsmittel wie z. B. Hausmeisterkosten wegfallen würden.  
 
Herr Golombek antwortet, dass der Sportbereich lediglich Nutzer der Halle sei. 
 
 

  
  
 5.1.2. Hallennutzung an Brückentagen 
 Herr Golombek gibt bekannt, dass in diesem Jahr kein Verein einen Antrag zur 

Hallennutzung an Brückentagen gestellt hat. 
 
 

  
  
 5.1.3. Ferienaktivitäten in 2004 
 Herr Golombek teilt mit, dass die in 2003 erfolgreich durchgeführte Fußballfreizeit 

des FLVW auch in 2004 durchgeführt werden soll. Außderdem sind weitere Fe-
rienaktionen in Zusammenarbeit mit den Vereinen sowie der Jugendförderung 
geplant. 
 
 

  
  
 5.1.4. Neue Vereine 
 Herr Golombek gibt bekannt, dass der Tanzsportclub Lüd. (Modern-Jazz-



   

Jugendgruppe der Tanzschule „S“), Olympic Taekwondo sowie der zukünftige 
Zusammenschluss der Tischtennisgruppen Blau-Weiß Lüdenscheid und TSG 
Wehberg, als neue Sportvereine betreut werden. 
 
 

  
  
 5.1.5. Zuschüsse 2003 
 Herr Golombek teilt mit, dass die zur Verfügung gestellten Zuschüsse in Höhe 

von insge. 97.858 € bis auf 64,11 € an die Vereine ausgezahlt worden sind. 
 
 

  
  
 5.1.6. Errichtung einer Eisbahn 
 Vorsitzender König teilt mit, dass zwischenzeitlich eine Eisbahn auf dem Rats-

hausplatz errichtet worden ist. Hierzu dankt er Herrn Dr. Schröder, Herrn Merk-
schien und Herrn Golombek. 
 
 

  
  
 5.2. Beantwortung von Anfragen 
 Keine 

 
 

  
  
 5.3. Anfragen 
  
  
  
 5.3.1. Glätte in der Sporthalle Zeppelin-Gymnasium 
 Ratsherr Cassel fragt an, warum jetzt ein „Glätteproblem“ in der Sporthalle Zep-

pelin-Gymnasium, nach den Erfahrungen am Stadtpark, auftreten musste. 
 
Herr Merkschien teilt mit, dass die Zuständigkeit hierfür bei der ZGW liegt, das 
„Glätteproblem“ vermutlich durch die Reinigung entstanden ist. Zwischenzeitlich 
sei die Angelegenheit jedoch behoben, versuchsweise soll ab 17.12.03 der 
Schul- und Vereinsssport wieder erfolgen. 
 
 

  
  
 5.3.2. Sicherung der Dachpfannen der Obdachlosenunterkünfte Hebberg 
 Ratsherr Breucker bittet um Sicherstellung, dass die Dachpfannen vom „Heb-

berg“ auf der Brüninghauser Halle Verwendung finden können. 
 
 

  
  
 5.3.3. Hallennutzung bei Brückentagen in 2004 
 Ratsherr Breucker fragt an, ob auch im Jahr 2004 die Möglichkeit der Hallennut-

zung an Brückentagen besteht. 
 



   

Die Verwaltung sagt eine Prüfung zu, sofern Anträge seitens der Vereine vorlie-
gen. 
 
 

  
  

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


